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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 25.01./26.01.2025
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Telefonische Anmeldung erforderlich unterTel.: 07 51/36 31 40
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Rathausgalerie

De fellrath „world of fantasie“ 
„un po di tutto bel misto“
Detlev Fellrath – De fellrath
Vernissage am Freitag, den 24. Januar 2025 um 19 Uhr
Zum Jahresbeginn präsentiert die Rathausgalerie Grünkraut 
herausragende Arbeiten in den Kunstformen Malerei und Plas-
tik des renommierten Künstlers De fellrath. Dieser vermag es, 
mit sowohl geschwungenen Strichbögen als auch strengen 

Linien, mit architektonischen Gebilden und mit wie zufällig 
ins Bild hineingeratenen Alltagsgegenständen wundersame 
Szenen zu erschaffen, die uns Geschichten zu erzählen wis-
sen. Dazu bedient sich De fellrath klarer und starker Farben 
aus Pigmenten, mit denen er Segeltücher in großen Formaten 
bemalt. Die Farben trägt er mit akkurater grafischer Genauig-
keit auf das Segeltuch, an anderer Stelle aber auch mit einem 
luftigen impressionistischen Gestus, Farben wie Wolkenge-
bilde. Die bemalten Segeltücher sind zu seinem Markenzei-
chen geworden, das über die Grenzen Deutschlands hinaus 
wiedererkannt wird. Auch die Formsprache der Plastiken wird 
Sie überraschen. Und vielleicht entdecken Sie deren Formen 
auch in einzelnen Gemälden wieder…
Zur Vernissage sind Sie sehr herzlich eingeladen.
Barbara Grewe

Amtliche
Bekanntmachungen

Link zur Wasserablesung
Das Portal zur Erfassung der Zählerstände kann unter folgen-
dem Link aufgerufen werden:
https://buerger-finanzen-infoma.komm.one/
Gemeinde-Gruenkraut
Bitte tragen Sie das Kassenzeichen und eine Zählernummer 
Ihrer Ablesekarte ein. Danach werden Sie auf die eigentliche 
Erfassungsmaske weitergeleitet. 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
24.01. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Montag, 
27.01. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Yvonne Veit 

76 02-46 

Dienstag, 
28.01. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
6 43 03 

Mittwoch, 
29.01. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
31.01. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte  Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag, 
31.01. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Fantasie ist wichtiger als Wissen.
Wissen ist begrenzt,

Fantasie umkreist die Welt.
Albert Einstein
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Einladung Gemeinderatsitzung
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
am 28.01.2025 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut

Tagesordnung
 
1. Bürgerfragestunde

2. Eintritt von Herrn Andreas Zimmermann 
in den Gemeinderat
- Feststellen des Nachrückens
- Hinderungsgründe
- Verpflichtung

3. Neubesetzung der Ausschüsse wegen Nachrückung

4. Verlängerung der Mietverträge für die Tagespflege im 
kath. Gemeindehaus

5. Öffentlicher Personennahverkehr im Landkreis 
Ravensburg
-  Anhörung der Gemeinde Grünkraut zur Fortschrei-

bung des Nahverkehrsplanes 2025

6. Städtebauförderung „Ortskern II“
-  weitere Beauftragung der LBBW Immobilien GmbH 

(KE) für Beratungsleistungen

7. Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Be-
kanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung

8. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes

Holger Lehr
Bürgermeister

Briefwahl für die Bundestagswahl 
am 23.02.2025
Die Briefwahlunterlagen können ab Zustellung der Wahl-
benachrichtigungen (dies wird bis spätestens 02.02.25 
erfolgen) entweder über die Homepage oder schriftlich 
mit der Wahlbenachrichtigung beim Bürgerbüro beantragt 
werden.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die Versendung der 
Briefwahlunterlagen erst erfolgen kann, wenn die Stimm-
zettel bei der Gemeindeverwaltung vorliegen (voraussicht-
lich ab 10.02.2025).
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Mikrozensus 2025 –  
Rund 62 000 Haushalte in der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung startet 
erneut
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische Lan-
desamt Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 wieder etwa 
62 000 Haushalte im Südwesten.
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit einbe-
zogen werden, erfolgt dabei mithilfe eines mathematischen 
Zufallsverfahrens. Die ausgewählten Haushalte finden im 
Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die 
Meldung über das Internet enthalten. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen 
Landesamtes nachzukommen oder einen Papierbogen aus-
zufüllen. Es genügt dabei, wenn eine volljährige Person die 
Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt. Die Teilnahme 
an der Befragung ist für alle Altersgruppen verpflichtend, um 
ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älterer 
Menschen zu gewährleisten.

Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 1957 
wichtige Daten wie Familienstand, Bildungsabschlüsse und 
Erwerbstätigkeit. Neben den jährlich wiederkehrenden The-
men werden auch wechselnde Inhalte abgefragt. Im Jahr 2025 
gehören hierzu beispielsweise Fragen zum Umgang mit künst-
licher Intelligenz oder zum Rauchverhalten. Die Erhebungser-
gebnisse dienen als Grundlage für politische, wirtschaftliche 
und soziale Entscheidungen des Bundes und der Länder. Sie 
sind somit im Zusammenhang mit der Gestaltung zukünftiger 
gesellschaftlicher Entwicklungen von hoher Wichtigkeit. Viele 
dieser Daten sind zudem europaweit vergleichbar. Die Ergeb-
nisse des Mikrozensus sind nicht nur für Politik und Verwal-
tung von Bedeutung, sondern stehen auch der Öffentlichkeit 
und der Wissenschaft zur Verfügung.
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz personenbe-
zogener Daten stellen dabei fundamentale Prinzipien bei der 
Verarbeitung von Einzelangaben dar. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt erfolgt eine Ano-
nymisierung, sodass sich Rückschlüsse auf einzelne Personen 
nicht ziehen lassen.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Standesamtliche
Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen:

Geburt 
04.01.2025
Sophie Elisabeth Steier,
Tochter von Franziska und Lukas Steier
Scherzachstraße 20, Grünkraut

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin:  Wertstoffhof: Am 28.01.25 und 11.02.25
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz geschlossen bis März 2025
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Informationen

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhrhr

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Familie/Kinder/Jugend

Fürsorgetalente gesucht

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
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Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
English Fun Time
for babies and toddlers from 2 months to 3 years
Are you looking for an English speaking playgroup for parents 
and their children? We meet every
Friday at 10:00 for about an hour 
of   songs, play and fun in the English language.
Come and join us - your English does not have to be perfect :-)!
If interested, please contact Anna for more information 
Every Friday at 10:00 for about an hour	
By Anna Freitag
Handy: 0176 22547518
E-Mail: annavenerdi@googlemail.com 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag�   8.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag�   8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch�   8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und 	 16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602 -45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Montag 13.00 Uhr – 14.30 Uhr
Tel. 0751 9587561
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
 geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.
Am Montag, 27.01.2025, gibt es Lauchcremesuppe g,i, 
Fleischküchle c,w mit Djuvecesoße, Reis, Bohnensalat, Pfir-
sichkompott
Am Mittwoch, 29.01.2025, gibt es Brokkolicremesuppe g,w, 
Schinkennudeln mit Ei c,w,2,3,12 bunte Salatvariation, But-
termilchdessert Heidelbeere g
Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-StabilisatorAllergene: c-Eier, 
d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, m-Mandeln, i-Selle-
rie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 	 
Reparaturwerkstatt 

Freitag, 31.01.2025

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
•	 Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
•	 Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
•	 Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, 

keine Drucker) 
•	 Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
•	 Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können 
Gerätschaften, bei denen eine Händlergarantie vor-
liegt. Bitte die Geräte in sauberem und gereinigtem 
Zustand vorbeibringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das

Café Kunterbunt geöffnet. 

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 31.01.2025
14.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Landwirtschaft

Fachtagung für landwirtschaftliche  
Direktvermarktung
„Stimmt die Kasse?!“ Preiskalkulation, Kassenführung, 
Steuerrecht & Co.
Kreis Ravensburg – Der Fachbereich Landwirtschaft des Land-
ratsamts Sigmaringen und das Landwirtschaftsamt Biberach 
veranstalten am Dienstag, 18. Februar von 9 bis 16.30 Uhr 
einen überregionalen Fachtag für landwirtschaftliche Direkt-
vermarkterinnen und Direktvermarkter aus der Region Ober-
schwaben im Kloster Sießen bei Bad Saulgau.
Um kostendeckende oder gewinnbringende Preise für Pro-
dukte zu erzielen, muss man wissen, welche Kosten der Erzeu-
gung zugrunde liegen. Wenn die eigenen Herstellungskosten 
nicht bekannt sind, wird die Preisgestaltung „nach Gefühl“ 
oder nach den Preisen der Mitbewerber festgelegt. Dabei 
ist die Frage: „Welchen Preis kann oder muss ich für mein 
Erzeugnis verlangen?“ für jeden Betrieb und für jedes Produkt 
anders zu beantworten, da jeder landwirtschaftliche Erzeuger 
von unterschiedlichen Voraussetzungen ausgeht.
Stefan Rettner, Berater für Direktvermarktung und Betriebsent-
wicklung, erläutert die Grundlagen, Kennzahlen und Einfluss-
faktoren, welche die Preisgestaltung und Wirtschaftlichkeit 
beeinflussen. Auf was Direktvermarktende im Gewerbe- und 
Steuerrecht besonders achten müssen erklärt die Steuerbe-
raterin Martina Weber. 
Der Wissensmarkt am Nachmittag bietet eine Mischung aus 
Fachvorträgen und Praxis-Austausch. Die Steuerspezialis-
tin stellt hier die Grundsätze und Anforderungen an die Kas-
senführung im Steuerrecht vor. Zudem gibt sie Tipps für das 
eigene Abrechnungsverfahren in der Direktvermarktung.
Praxisbeispiele zur Preiskalkulation von Fleisch oder der Wirt-
schaftlichkeit von Verkaufsautomaten durch Experte Rettner 
runden den Fachtag ab.
Für die Teilnahme an der Fortbildung ist eine Anmeldung bis 
Dienstag, 4. Februar, über den Veranstaltungskalender des 
Landkreises Sigmaringen auf der Internetseite www.land-
kreis-sigmaringen.de/veranstaltungen erforderlich. Dort sind 
auch weitere Informationen und ein Flyer zur Veranstaltung 
hinterlegt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Kosten für die 
Teilnahme betragen 40 Euro inklusive Tagesverpflegung und 
Getränken.

Zuschüsse für mehr Sicherheit im Betrieb
Wer die Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz in 
seinem Unternehmen verbessern möchte, den unterstützt 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) mit Zuschüssen aus einem Gesamt-
budget von 1,2 Millionen Euro.
Berechtigt sind alle Mitgliedsunternehmen der Landwirtschaft-
lichen Berufsgenossenschaft, die für das Jahr 2024 keine 
solche Förderung erhalten haben. Kühlkleidung und Son-
nen- schutzprodukte sind sogar jährlich förderfähig. Die För-
dersumme ist begrenzt auf maximal 50 Prozent des zuletzt 
gezahlten Jahresbeitrags und gilt nur für Produkte, die nach 
der För- derzusage gekauft wurden. Darüber hinaus gelten 
für die jeweiligen Produkte Maximalför- derungen. Die Aktion 
endet, wenn die Fördersumme aufgebraucht ist, spätestens 
am 30. November 2025.
Wichtige Voraussetzung
Anträge und später die Rechnungen können ausschließlich 
über das Versichertenportal
„Meine SVLFG“ eingereicht werden. Die SVLFG empfiehlt 
daher – sofern noch nicht gesche- hen –, sich rechtzeitig im 
Versichertenportal zu registrieren unter: https://portal.svlfg.
de Die Antragsformulare stehen ab Beginn der Förderaktio-

nen, also zum 1. Februar und 1. März jeweils ab 12:00 Uhr, 
zur Verfügung.
Alle Infos zu den förderfähigen Produkten gibt es unter: 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern

1. Förderaktion ab 1. Februar 2025, 12:00 Uhr

Produktbezeichnung Maximalförderung

Fang- und Behandlungs-
stand für Rinder
(nur für Betriebe, die mit Rinder-
haltung bei der LBG veranlagt sind)

30%, max. 1.000 Euro

Halsfangrahmen mit 
Schwenkgitter für Rinder
(nur für Betriebe, die mit Rinder-
haltung bei der LBG veranlagt sind)

30%, max. 250 Euro

Kälberfangkorb 
(K-Box protect)
(nur für Betriebe, die mit Rinderhal-
tung bei der LBG veranlagt sind)

30%, max. 600 Euro

Höhensicherungsgerät für 
Hubarbeitsbühnen

30%, max. 100 Euro

Funkgesteuerte Fällkeile 30%, max. 600 Euro

Kamerabasierte Personener-
kennungssysteme
(nach dem Prüfungssatz GS BAU 
– 71)

30%, max. 600 Euro

Gebläseunterstütztes Atem-
schutzgerät

30%, max. 400 Euro

2. Förderaktion ab 1. März 2025, 12:00 Uhr

Produktbezeichnung Maximalförderung

Kühlkleidung (Westen, Kühl-
caps mit Nackenschutz, 
Shirts)

50%, max. 800 Euro

Sonnenschutzzelte
(nur für Arbeitgeberbetriebe)

50%, max. 800 Euro

Sonnenschutzkappen mit 
Nackenschutz

50%, max. 800 Euro

SVLFG

B a u e r n v e r s a m m l u n g
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Mittwoch, den 5. Februar 2025, um 20 Uhr,
findet im Gasthof Paradies, Ravensburger Str. 8, 88267 
Vogt, die diesjährige
B A U E R N V E R S A M M L U N G
für die landwirtschaftlichen Ortsvereine Achberg, Amtzell/
Pfärrich, Bodnegg, Grünkraut/Ravensburg, Karsee, Kiss-
legg Immenried, Emmelhofen, Sommersried, Waltershofen, 
Wiggenreute, Leupolz,, Deuchelried, Neuravensburg, Nie-
derwangen, Schomburg, Schmalegg, Taldorf, Schlier-An-
kenreute/Waldburg, Eschach/Gornhofen/Weissenau, Vogt 
und Wolfegg statt.
Das Hauptreferat wird gehalten von Leander Hengge vom 
MR Tettnang e. V.
Gegenüberstellung bzw Vergleich Freiflächen und Agri PV
Voraussetzungen, Vor- und Nachteile, Rentabilität
Andrea Gmeinder, neue Leiterin des LWA Ravensburg, stellt 
sich vor und berichtet über Aktuelles              
Der Vorstand des Bauernverbandes Franz Schönberger berich-
tet über Aktuelles zum Biosphärengebiet und vom Verband
GF Stefan Loder von der Geschäftsstelle berichtet über Neues 
von der Geschäftsstelle
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
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Seminare in der Bauernschule im Februar 2025
19. bis 21. Februar 2025
Mitarbeiterführung und New Work
Dieses praxisorientierte Seminar stärkt Ihre Führungsfähig-
keiten und vermittelt Prinzipien von New Work. Entdecken 
Sie innovative Ansätze, um Ihre Mitarbeiter inspirierend und 
kreativ zu führen.
21. bis 23. Februar 2025
Fitness- und Gesundheitswochenende für Paare aus der 
Landwirtschaft
Gönnen Sie sich ein Wochenende zu zweit mit Bewegung, 
gemeinsamen Aktivitäten und Austausch mit anderen Paa-
ren aus der Landwirtschaft.
 Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage 
der Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 

stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Samstag, 25. Januar 
18 Uhr Eucharistiefeier
Elizabeth, Lena A., Emma H., Theo

Dienstag, 28. Januar 
18 Uhr Eucharistiefeier
Anna D., Annelie

Sonntag, 2. Februar 
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Romy, Emma H., Nora, Annelie, Merle, Theresa

Blasius Segen
Mit dem Fest der Darstellung des Herrn am 2. Februar, 
im Volksmund Mariä Lichtmess genannt, fand der frühere 
Weihnachtsfestkreis seinen Abschluss. Das Licht der Hei-
ligen Nacht, das vierzig Tage zurück liegt, strahlt noch ein-
mal auf und so war es Brauch und Tradition, dass für die 
kommende Zeit durch die Segnung der Kerzen für den Kir-
chen- und Privatgebrauch das Licht nicht verloren geht. 
Für unsere Seelsorgeeinheit feiern wir dieses Fest am Vor-
abend, Samstag, den 1. Februar 2025 um 18 Uhr in St. 
Ulrich und Magnus in Bodnegg und am Sonntag, den 
2. Februar 2025 um 9 Uhr in St. Martin in Schlier, und 
um 10:30 Uhr in St. Gallus und Nikolaus in Grünkraut. 
Kerzen in jeder Form und Größe dürfen Sie gerne zur Seg-
nung an den Altarstufen abstellen.
Auch die Tradition des Blasius-Segens gegen Halskrank-
heiten und alles Unheil wollen wir um den Gedenktag des 
heiligen Blasius nicht vergessen. Den Segen können Sie 
im Anschluss an die jeweiligen Messfeiern, sowie auch 
nach der Wort-Gottes-Feier um 9 Uhr in Unteranken-
reute empfangen.

 

Einladung zum 
ökumenischen Friedensgebet

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum 
Friedensgebet im Februar ein:

am Montag, den 03. Februar 2025,
um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche

Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen miteinander 
singen, beten und schweigen. Wir legen unsere Ängste und 
Sorgen in Gottes Hand und bitten um Gottes Segen und 
Kraft für alle Menschen in akuter Kriegs- und Fluchtsitua-
tion und für ein friedliches Miteinander vor Ort und über-
all auf der Welt.

Sie sind ganz herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam:  

Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll
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Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserinnen, Liebe Leser,
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“ 
Joh 1,16

vor Weihnachten gab es im Deutschlandfunk eine Reportage 
über den historischen Jesus. Der Beitrag ist überschrieben: 
„Ein Revolutionär und Prediger, aber wahrlich kein Asket“. 
Von seinen Gegnern wurde er schon einmal als „Vielfraß und 
Säufer“ (Lukas 7,34) bezeichnet. Da diese Worte Jesus von 
Nazareth in ein ungünstiges Licht rücken, was die Evange-
lien eigentlich vermeiden wollen, ist es wahrscheinlich, dass 
das wirklich so oder ähnlich über ihn gesagt wurde. Es war 
so gut bezeugt, dass der Evangelist es schlicht nicht igno-
rieren konnte.
Das Zitat geht weiter: „Er ist befreundet mit den Zolleinneh-
mern und Sündern.“ Jesus geht zu denen, die von anderen 
gemieden werden. Damit setzt er ein Zeichen: Gottes Gnade 
gibt es in Fülle, sie fließt auch dorthin, wo wir sie nicht vermu-
ten. Sie darf verschwendet werden, weil sie es immer noch 
mehr davon gibt. Gottes Gnade reicht für alle!
Mich erinnert der Wochenspruch an eine Episode, die Freunde 
von uns erlebt haben. Auf einem Motorradausflug kamen 
sie an einem Seniorenheim vorbei. Im Sonnenschein hatte 
sich davor eine große Menge zum Gottesdienst versammelt. 
Unsere Freunde setzten sich dazu. Dann gab es das Abend-
mahl. In großen Plastikbechern wurde Traubensaft kredenzt. 
Sie waren schon froh, als erste daraus zu trinken – bevor die 
Becher die Runde machten. Am Ende kam eine Frau mit auf-
munterndem Lachen auf sie zu, ein Tablett mit halbvollen 
Bechern in den Händen. Auf gut Schwäbisch sagte sie: „Tren-
kat aus! S’hot no – S’hot no!“ Jörg Boss

Wochenplan
Freitag, 24. Januar
08.00 Uhr  Schüler-Gottesdienst St. Magnus, Waldburg,
 Pfarrer Bürkle
Samstag, 25. Januar, Winterabend
17.00 Uhr   Familiengottesdienst gestaltet von den Kon-

firmand*innen und mit Pfarrer Boss im Ev. 
Gemeindehaus Vogt. Im Anschluss gemütli-
ches Zusammensein und für das leibliche Wohl 
ist auch gesorgt. 

 (Kein Gottesdienst am Sonntag 26.1.)
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
Sonntag, 26. Januar
19.00 Uhr Abendoase in der kath. Kirche Grünkraut
Dienstag, 28. Januar
09.30 Uhr Krabbelgruppe 0-3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt.
Mittwoch, 29. Januar
15.45 Uhr   Konfi-Unterreicht im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Boss
Sonntag, 02. Februar, Letzter So.n.Epiphanias
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir. Jes 60,2
10.00 Uhr Winterkirche: Gottesdienst mit Abendmahl im 

Gemeindesaal Atzenweiler, Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Vesperkirche bestimmt.

Winterabend
Samstag, 25.01.2025, 17 Uhr
Familiengottesdienst, gestaltet von den 
Konfirmand*innen mit Pfarrer Boss im 
Ev. Gemeindehaus Vogt.

Herzliche Einladung zum gemütlichen Zusammensein im 
Anschluss!
 Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Herzliche Einladung

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein 
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Landratsamt
Ravensburg

Sicherheitstrainings- und Energiesparkurse im 
Landkreis Ravensburg für das Jahr 2025 der 
Kreisverkehrswacht Ravensburg
Die Kreisverkehrswacht Ravensburg bietet, zusammen mit 
dem Landratsamt, auch in diesem Jahr wieder verschiedene 
Kurse für sicheres und energiebewusstes Fahren an. 
Ziel eines Sicherheitstrainings ist es, Fahranfängern, aber auch 
langjährigen Führerscheinbesitzern, im Rahmen einer Art Wei-
terbildung ein erhöhtes Gefahrenbewusstsein und die Fähig-
keit zur Gefahrenbewältigung zu vermitteln. Die eintägigen 
Kurse, die an Samstagen stattfinden, bestehen aus einem the-
oretischen und einem praktischen Teil und werden in Weingar-
ten, Sennhof 1 (Straßenmeisterei Ravensburg) durchgeführt. 
Die ersten drei von insgesamt 18 Sicherheitstrainingskursen 
finden am 05., 12., sowie am 26. April 2025 statt. Die Ener-
giesparkurse sind nachfrageabhängig.
Die Kosten für das eintägige Sicherheitstraining betragen 
70,00 Euro. Für alle jungen Fahrerinnen und Fahrer zwischen 
18 und 25 Jahren, die im Landkreis Ravensburg wohnen, 
übernimmt der Landkreis einen Zuschuss von 35,00 Euro, 
sofern die Gesamtkosten nicht bereits durch Dritte zum Bei-
spiel Arbeitgeber, getragen werden. 
Die Energiesparkurse, die eine Kraftstoffsenkung von 10 
– 30 % bewirken können, kosten 10,00 Euro. Sowohl das 
Sicherheitstraining wie auch die Energiesparkurse werden auf 
Anfrage auch für Gruppen durchgeführt. 
Die Anmeldung für die Trainingskurse nimmt die Kreisver-
kehrswacht Ravensburg entgegen. Ein Informationsblatt mit 
den Kursterminen und das Anmeldeformular sind auf der der 
Homepage www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de 
der Kreisverkehrswacht Ravensburg e. V., Möttelinstr. 23 in 
88212 Ravensburg hinterlegt. Dort erhalten Sie unter der Tele-
fon-Nummer 0751 21124 (Montag und Donnerstag, 10:00 – 
12:00 Uhr) auch allgemeine Informationen.

„Wo ist Anne Frank“
Kreisarchiv zeigt am 27. 1., 17.30 Uhr den Animationsfilm 
zum Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus
 Kreis Ravensburg – 75 Jahre nach Anne Franks tragischem 
Tod im Konzentrationslager Bergen-Belsen erwacht ihre ima-
ginäre Tagebuchfreundin Kitty an einem stürmischen Morgen 
des Jahres 2019 zum Leben und macht sich in Amsterdam 
auf die Suche nach Anne und ihrer Familie. Sie folgt dabei 
Annes Spuren, vom ehemaligen Versteck im Hinterhaus der 
berühmten Prinsengracht 263 bis zu ihrem tragischen Tod im 
Konzentrationslager Bergen-Belsen 1944. Unterstützt wird sie 
bei dieser Suche von ihrem Freund Peter, der eine geheime 
Unterkunft für Geflüchtete betreibt. Verwirrt von Europas zer-
rütteter Welt und den Ungerechtigkeiten, denen Flüchtlings-
kinder ausgesetzt sind, möchte Kitty Annas Ziel verwirklichen 
und künftigen Generationen Hoffnung und Toleranz vermitteln.
„Wo ist Anne Frank“ vom farbfilmverleih hat eine Altersfreigabe 
von sechs Jahren. Die Bildsprache und Begriffe sind meist erst 
für Jugendliche ab 12 Jahren verständlich. Jugendlichen und 
Erwachsenen jeden Alters bietet der Film die Möglichkeit auf 
zeitgemäße Art die Geschichte Anne Franks und deren Bedeu-
tung für die Gegenwart kennenzulernen.
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Gezeigt wird der Film am Montag, 27. Januar, um 17:30 Uhr 
in den Räumen des Landratsamtes Ravensburg in der Sau-
terleutestraße 34. Der Eintritt ist frei.
Neben dem Film „Wo ist Anne Frank“ wird das Kreisarchiv 
Ravensburg im Jahr 2025 an drei weiteren Terminen ein 
Geschichtskino anbieten.
•  Am 7. März (anlässlich des Internationalen Frauentags am 

8. März) und am
• 9. Juli (Tag des Rock´n´Rolls) sowie am
•  21. Juli (anlässlich des Jahrestags des Staufenberg-Atten-

tats am 20. Juli 1944).
Kreisarchiv Ravensburg, Außendepot
Leitung: Ulrich Kees M.A.Sauterleutestraße 1188250 Weingar-
tenkreisarchiv@rv.deBitte nutzen Sie die Parkplätze vor dem 
Gebäude oder beim Jobcenter (Sauterleutestraße 34)
Öffnungszeiten Archivnutzung nach Voranmeldung
Dienstag 9 bis 12 UhrDonnerstag 9 bis 12 und 14 bis 17:30 Uhr

 

 
 

 
 
 

 

   
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 

  
  

  
   
 

 
 

  
  
  
         
 

 
 

 
  

    
 

 
 
 

 

 
 

 

 

  

 
 

Freie Plätze bei Veranstaltungen unseres 
Ernährungszentrums im Februar
Kreis Ravensburg – Bei folgenden Veranstaltungen unseres 
Ernährungszentrum im Februar gibt es noch freie Plätze.
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 12. Februar
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmit-
tel überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beant-
wortet sie die Fragen der Teilnehmenden. Der Online-Vortrag 
findet am Mittwoch, 12. Februar um 18.30 Uhr statt. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der 
Veranstaltung unter www.ernaehrung-oberschwaben.de mög-
lich. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten 
die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.

Fingerfood - kreative Häppchen für jede Gele-
genheit: Online-Workshop für Jugendliche und 
junge Erwachsene ab 12 Jahren am 14. Februar
Im interaktiven Online-Workshop mit Referentin Manuela 
Schmied werden gemeinsam anhand einfacher und schnel-
ler Rezepte köstliche Kleinigkeiten gezaubert, die perfekt für 
jede Party oder einen gemütlichen Abend mit Freunden sind. 
Gekocht wird von zu Hause aus, allein oder zusammen mit 
Familie oder Freunden. Der Workshop findet statt am 14. Feb-
ruar von 16:00 - 18:00 Uhr, die Einkaufsliste und „To-do-Liste“ 
erhalten die Teilnehmenden eine Woche vor Kursbeginn. Mit-
gebracht werden sollte Freude am Kochen, grundlegende 
Küchenausstattung, eine stabile Internetverbindung und ein 
Gerät mit Videofunktion und guten Lautsprechern. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der 
Veranstaltung unter www.ernaehrung-oberschwaben.de mög-
lich. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten 
die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.

Tagespflegepersonen gesucht – Nächster  
Vorbereitungskurs startet im Weingarten
Kreis Ravensburg - Das Amt für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien des Landkreises Ravensburg und die regionalen Vermitt-
lungsstellen für Kindertagespflege der freien Träger Caritas 
und Diakonie bieten im März erneut einen Vorbereitungskurs 

für Tagesmütter und Tagesväter in Weingarten an. Der kos-
tenfreie Kurs findet an fünf Freitagnachmittagen und an drei 
Samstagen im März und April statt. Dabei werden die Teilneh-
menden auf ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vorbe-
reitet. Wichtige Voraussetzungen sind Freude am Umgang mit 
Kindern, Erziehungserfahrungen (durch Erziehung eigener Kin-
der oder im beruflichen Kontext) und die Bereitschaft, diese 
durch die anschließende umfassende Qualifizierung und Fort-
bildung weiter zu vertiefen. Eine Bewerbung und Anmeldung 
bei den Vermittlungsstellen für Kindertagespflege ist erforder-
lich; Anmeldeschluss ist der 01. März.
Zuvor wird am Donnerstag, den 06. März um 18:00 eine Online 
-Infoveranstaltung angeboten. Anmeldungen hierfür sind mög-
lich über h.fey@rv.de, es kann auch direkt über folgenden Link 
an der Veranstaltung teilgenommen werden: https://landkreis-
ravensburg.webex.com/landkreisravensburg/j.php?MTID=m-
f8ea3f44c913ee6ec182e891fb42f53d
Die drei regionalen Vermittlungsstellen stehen für alle Fragen 
rund um die Kindertagespflege zur Verfügung. Ansprechpart-
nerinnen sind
•  in der Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christiane 

Woelk, Telefon 07522/7075015, E-Mail ktp-allgaeu@diako-
nie-oab.de

•  in der Region Schussental: Anja Staib und Christina Neu-
bauer, Telefon 0751/36256-36, E-Mail ktp-rv@caritas-bo-
densee-oberschwaben.de

•  in der Region Nordwest: Ulrike Heiner und Dagmar Soherr, 
Telefon 07524/40116812, E-Mail ktp-bw@caritas-bodensee- 
oberschwaben.de

Die Kindertagespflege ist als eigenständiges Betreuungsange-
bot gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) gleich-
gestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexible und 
individuelle Betreuung und Förderung aus. Kindertagespfle-
gepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern („Kin-
derfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten 
Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu betreuen 
(„Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Unterrichtsein-
heiten) basiert auf dem kompetenzorientierten Qualifizie-
rungskonzept Baden-Württemberg. Im Landkreis Ravensburg 
wird die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Kinderta-
gespflege in Kooperation vom Landratsamt Ravensburg, der 
Caritas Bodensee-Oberschwaben und dem Diakonischem 
Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten.

Was sonst noch
interessiert

Ehrenamtliche Patinnen und Paten für ambu-
lanten Kinderhospizdienst AMALIE gesucht
RAVENSBURG/WANGEN/FRIEDRICHSHAFEN– Wenn Kin-
der und Jugendliche von Sterben und Tod betroffen sind, ist 
plötzlich nichts mehr, wie es war. Die gesamte Familie braucht 
in dieser Situation dringend Unterstützung, Entlastung, Atem-
pausen, Verständnis, Offenheit und vieles mehr. In solchen 
Situationen hilft der ambulante Kinderhospizdienst AMALIE. 
Für seine wichtige Aufgabe sucht der Dienst ehrenamtliche 
Patinnen und Paten. Für Interessierte gibt es mehrere Infor-
mationsveranstaltungen im Februar.
Der ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst AMALIE 
begleitet und unterstützt Familien im Landkreis Ravens-
burg und im Bodenseekreis, deren Kinder laut Diagnose eine 
begrenzte Lebenserwartung haben oder lebensbedrohlich 
erkrankt sind. Die Familien werden ab dem Zeitpunkt der Diag-
nosestellung bis über den Tod hinaus begleitet. AMALIE unter-
stützt auch Kinder und Jugendliche, die von einem Elternteil 
Abschied nehmen müssen. Träger sind die Kooperationspart-
ner Malteser Hilfsdienst e.V. und die Stiftung Liebenau.
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Eltern eine Auszeit geben
Ehrenamtliche Paten schenken drei bis vier Stunden Zeit pro 
Woche, um für das kranke Kind da zu sein, mit Geschwistern 
zu spielen, Hausaufgaben zu betreuen, Eltern Raum für eine 
Auszeit zu geben – und oft genug „einfach nur“ da zu sein 
und das mitzutragen, was in der Familie gerade geschieht. 
Dadurch erleben alle Familienmitglieder mehr Zuwendung, 
mehr Raum, Zeit und Kraft für die einfachen Dinge des Alltags.
Interessierte erhalten Schulungen 
Für diese wichtige Aufgabe sucht AMALIE Menschen ver-
schiedenen Alters, mit verschiedenen Weltanschauungen, aus 
unterschiedlichen Lebenssituationen und Berufen. Sie werden 
für den Dienst geschult und qualifiziert, erhalten Supervision, 
bilden sich regelmäßig fort und stehen unter Schweigepflicht.
Infoveranstaltungen im Februar
Wer sich gerne ehrenamtlich engagieren und Familien im Land-
kreis Ravensburg und Bodenseekreis entlasten möchte, erhält 
nähere Informationen bei mehreren Veranstaltungen im Land-
kreis Ravensburg und im Bodenseekreis. Die AMALIE-Koordi-
natorinnen berichten, was die Qualifizierung nach dem Celler 
Modell beinhaltet. Außerdem können sich die Gäste mit erfahre-
nen Paten und den Koordinatorinnen über die Arbeit als Ehren-
amtlicher austauschen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
notwendig.
Die Termine:
Am 3.2.25 um 19.00 Uhr in Friedrichshafen, Margaretenstraße 41
Am 4.2.25 um 19.00 Uhr in Überlingen, Theatersaal im Augus-
tinum, Mühlbachstr. 2
Am 5.2.25 um 19.00 Uhr in Weingarten im Erdgeschoss Mal-
teser Gebäude, Ettishofer Straße 3
Am 6.2.25 um 19.00 Uhr in Wangen im Allgäu im Cafe des 
Weberzunfthaus, Zunftwinkel 2
Weitere Informationen und Kontakte unter 
www.kinderhospizdienst-amalie.org

Kinder betreuen - neugierig geworden?
In der Kindertagespflege betreuen Sie mit Vergütung Kinder 
bis zu 14 Jahren bei Ihnen zu Hause, im Haushalt des Kindes 
oder in anderen geeigneten Räumen. Wenn Ihnen der Umgang 
mit Kindern Freude bereitet, machen Sie die Kindertagespflege 
zu Ihrem Beruf und werden Tagesmutter oder Tagesvater. 
Neuer Vorbereitungskurs ab März 2025
Wir beraten Sie gerne:
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege Schussental
Caritas Bodensee-OberschwabenTelefon: 0751-36256-36/-18
ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Infoveranstaltung: am Donnerstag 6. Februar 2025 18 bis 
19.30 Uhr online

DRK warnt vor Eiseinbruch -  
Kinder besonders gefährdet
Wenn die Frostgrade Eisschichten auf die Gewässer in Ober-
schwaben zaubern, ist die Verlockung groß, sich auf die ver-
eisten Weiher, Seen und Flüsse zu wagen. „Bitte keinesfalls 
betreten“, warnt Gerhard Krayss, DRK-Kreisgeschäftsführer. 
„Ein Spaziergang auf einem nicht freigegebenen Gewässer 
ist gefährlich und kann zu einem Einbruch ins Eis führen. Die 
einsetzende Unterkühlung führt schon nach wenigen Minuten 
zum Ertrinken“. Krayss erklärt, wie man ins Eis eingebroche-
nen Personen hilft, ohne sich selbst zu gefährden.
Tipp 1: „Beachten Sie unbedingt die örtlichen Warnhinweise.
Erklären Sie diese auch ihren Kindern. Grundsätzlich bilden 
stehende Gewässer dickere Eisschichten als fließende. Auf 
Seen kann das Eis durch Strömungen unterschiedlich dick 
sein. Industrielle Zuläufe lassen die Wassertemperatur steigen. 
Dort wird das Eis dünner. Besonders gefährlich sind Talsperren, 
deren Pegel sich ständig ändert. Dort bilden sich unter dem Eis 
Hohlräume. Auch an Fischerlöchern, Eisrissen und Einbruch-
stellen ist die Tragfähigkeit verringert. Ein Knistern kündigt an, 
wenn das Eis bricht. Verlassen Sie sofort kriechend die Eis-
fläche - auf dem gleichen Weg, auf dem Sie gekommen sind. 
Warnen Sie andere Personen, die sich auf dem Eis befinden.

Tipp 2: Schnellstmöglich Notruf (112) absetzen!
Achten Sie auf die eigene Sicherheit. Holen Sie sich weitere 
Unterstützung, indem Sie laut um Hilfe rufen. An vielen Gewäs-
sern werden zur Winterzeit Hilfsmittel wie Rettungsringe und 
-leinen zur Bergung von eingebrochenen Personen bereitge-
stellt. Wenn das nicht der Fall ist, reichen Sie der eingebro-
chenen Person vom Ufer aus einen Schal, einen Stock oder 
ähnliches und ziehen Sie sie aus dem Wasser. Liegt die Ein-
bruchstelle weiter weg, sichern Sie sich mit einem Seil und 
„robben“ Sie am besten zur Einbruchstelle. Hilfsmittel, wie 
z.B. eine Leiter, können das eigene Gewicht auf dem Eis ver-
teilen und so vor dem eigenen Einbruch schützen.
Tipp 3: Unterkühlte Person nur langsam erwärmen
Bringen Sie eine unterkühlte Person in einem warmen Raum. 
Ziehen Sie ihr vorsichtig die nasse Kleidung aus und wickeln 
Sie in eine warme Decke. Den Betroffenen möglichst wenig 
bewegen. Bei Bewusstlosigkeit kontrollieren Sie, ob die Per-
son normal atmet. Ist dies der Fall, bringen Sie sie in die sta-
bile Seitenlage. Beobachten Sie immer wieder die Atmung. 
Bei Bewusstlosigkeit und nicht vorhandener normaler Atmung 
beginnen Sie mit der Herz-Lungen-Wiederbelebung (30 Mal 
Herzdruckmassage, 2 Mal Beatmen im Wechsel). Hören Sie 
erst auf, wenn der Rettungsdienst sie dazu auffordert.“

Fasnet in Neukirch – do isch was los!
Am Sa. 25.01. um 16 Uhr wird traditionell der Narrenbaum 
gestellt, sodass es dann ab 19 Uhr mit dem XXL Hexenball, 
dem wohl größten Fasnetsball in der Region, richtig losgehen 
kann. Zwei DJ’s, Lumpenkapellen, Tanzaufführungen und mehr 
sorgen für Unterhaltung pur, in der Narrenhalle und im beheiz-
ten Partyzelt ist für jeden was dabei. Ganz bequem mit dem 
Bus zum Ball. Es fahren dieses Jahr wieder 4 PartyBusse 
zum Ball – gleich auf www.holagi.de eine Eintrittskarte reser-
vieren und schauen, ob ein passender Bus dabei ist.
Am So. 26.01. beginnt um 13.30 Uhr der große Narrensprung 
mit über 3500 Mitwirkenden. Für ihr leibliches Wohl gibt es 
entlang des Umzugswegs ein vielfältiges Angebot und auch 
in der Narrenhalle und im Zelt ist mächtig was geboten. Die 
neue Mehrzweckhalle bietet auch ruhige Ecken, wo bei Kaf-
fee und Kuchen einem gemütlichen Hock nix im Wege steht.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Narren des NV HO-LA-GI 
Neukirch e.V. 

„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“
Hilfe für Steuererklärung in der Rente
Kostenlose Bescheinigung für Rentnerinnen 
und Rentner
Unterstützung für die Steuererklärung in der Rente bietet die 
kostenlose
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“. Die 
Bescheinigung gibt einen Überblick über alle steuerrechtlich 
relevanten Beträge, die für das Jahr 2024 automatisch von 
der gesetzlichen Rentenversicherung an die Finanzverwal-
tung übermittelt wurden.
Erstmaliger Antrag
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in 
einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten sie 2025 auto-
matisch. Erstmalig beantragen kann man sie unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung
Elektronische Daten
Antragsstellende müssen ihre steuerrechtlich relevanten 
Beträge seit 2019 nicht mehr selbst in die Steuererklärung 
eintragen. Die Beträge liegen dem Finanzamt als elektroni-
sche Daten, den „eDaten“, bereits vor. Nur Korrekturen bei fal-
schen oder unvollständigen Daten müssen vermerkt werden.
Weitere Informationen
Zusätzliche Informationen bietet die Broschüre „Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ unter Publika-
tionen | Deutsche Rentenversicherung Baden Württemberg.
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Vor etwa 575 Jahren erfand Johannes Gutenberg den modernen Buchdruck. Kennen Sie 
sich aus mit der Geschichte, Drucktechniken und bedeutenden Werken der Literatur?

Das große Buchquiz

Lösungen

1B – Der griechische Dichter Ho-
mer thematisierte in der „Ilias“ den 
Trojanischen Krieg. Das Epos zählt 
zu den wichtigsten literarischen 
Werken. 

2A – Als Serifen werden kleine Quer-
striche an Buchstabenenden be-
zeichnet. Sie sollen die Lesbarkeit 
erhöhen und die Lektüre von Tex-
ten damit angenehmer machen. 
Ein Beispiel für eine Serifenschrift ist 
die Times. 

3D – Elektronische Bücher können 
mithilfe von E-Book-Readern gele-
sen werden. Dabei handelt es sich 
um Lesegeräte, auf denen elekt-
ronisch gespeicherte Buchinhalte 
abgerufen werden. 

4B – Die englische Schriftstellerin 
Joanne K. Rowling feierte mit der 
Kinderbuchreihe „Harry Potter“ ab 
Ende der 1990er-Jahre große Erfol-
ge. „Harry Potter und der Drachen-
reiter“ zählt nicht dazu. 

5D – Die Sprachwissenschaftler 
Jacob und Wilhelm Grimm be-
gannen 1838 mit den Arbeiten am 
„Deutschen Wörterbuch“. Das Ge-
meinschaftsprojekt wurde erst 1961 
beendet. 

6B – Die im Jahr 1454 erschienene 
Gutenberg-Bibel ist auch als B42 
bekannt. Die Bezeichnung geht da-
rauf zurück, dass auf jede Seite 42 
Zeilen gedruckt wurden. 

7C – Ein Codex ist eine Tafel, die 
in der römischen Kaiserzeit in Ge-
brauch war. Bestand sie ursprüng-
lich aus Holz oder Wachs, wurde 
später Papyrus oder Pergament 
beschriftet. 

8D – Beim „Codex Leicester“ han-
delt es sich um eine Sammlung 
von Schriften und Zeichnungen 
Leonardo da Vincis. Der US-ame-
rikanische Unternehmer Bill Gates 
ersteigerte 1994 das Manuskript für 
30,8 Millionen Dollar. 

9B – Die Handlung des Romans 
„Ulysses“ von James Joyce spielt 
an nur einem Tag. Geschildert 
werden die Erlebnisse des Außen-
seiters Leopold Bloom am 16. Juni 
1904. 

10A – Im Jahr 1995 bestimmte die 
UNESCO den 23. April zum Welttag 
des Buches und des Urheberrechts. 
An diesem Datum ist Namenstag 
des katalanischen Volksheiligen St. 
Georg, zu dessen Ehren man Bü-
cher verschenkt. 

11B – Als Inkunabeln werden die 
ersten Buchdruckwerke bezeich-
net, die zwischen der 1454 erschie-
nenen Gutenberg-Bibel und De-
zember 1500 hergestellt wurden. Bis 
heute sind weltweit etwa 27500 sol-
cher Schriften erhalten geblieben. 

12C – Das Klebebindeverfahren 
Lumbecken geht auf den deut-
schen Buchhändler Emil Lumbe-
cken zurück. Dieser entwickelte 
eine Technik, um Bücher mithilfe 
von Leim zu binden. 

13D – Der englische Dramatiker 
William Shakespeare ließ in seinen 
Werken zahlreiche historische Per-
sönlichkeiten auftreten. Maria Stu-
art, Königin von Schottland, zählt 
nicht dazu. 

14D – „Der Mann in Schwarz floh 
durch die Wüste, und der Revolver-
mann folgte ihm.“ – Mit diesem 
Satz begann Stephen Kings Fan-
tasy-Saga „Der Dunkle Turm“ 1982. 
Über 20 Jahre später ließ er sie mit 
denselben Worten enden. 

15A – Seit 2005 wird zum Auftakt 
der Frankfurter Buchmesse der 
Deutsche Buchpreis für den besten 
deutschsprachigen Roman verlie-
hen. Als erster Autor erhielt ihn der 
Österreicher Arno Geiger für sein 
Werk „Es geht uns gut“. 

© Clipdealer/DEIKE

© amc/DEIKE

1 Wovon handelt Homers „Ilias“?
A Olympische Spiele B Trojanischer Krieg
C Staatsführung D Völkerwanderung

2 Wo sind Serifen zu finden?
A an Buchstaben B auf Buchrücken
C an Seitenrändern D im Impressum

3 Mithilfe welchen Geräts können E-Books ge-
lesen werden?
A Viewer B Translator
C Realizer D Reader

4 Welchen Band gibt es nicht:
„Harry Potter und …“
A „… der Stein der Weisen“ 
B „… der Drachenreiter“
C „… der Feuerkelch“ 
D „… der Gefangene von Askaban“

5 Wer begann 1838 die Arbeit an dem germa-
nistischen Werk „Deutsches Wörterbuch“?
A Ferdinand de Saussure 
B Adolph Knigge
C Wilhelm von Humboldt 
D Jacob und Wilhelm Grimm

7 Worum handelt es sich bei einem Codex?
A japanische Papierstreifen 
B ägyptische Papyrusrolle
C altrömische Schreibtafel 
D chinesischer Druckstein

8 Wer schrieb den „Codex Leicester“, für den Bill 
Gates 1994 über 30 Millionen Dollar zahlte?
A Galileo Galilei 
B Isaac Newton
C Gottfried Wilhelm Leibniz 
D Leonardo da Vinci

9 Welches Werk spielt an nur einem Tag?
A „Die Verwandlung“ B „Ulysses“
C „Faust. Eine Tragödie.“ D „Homo faber“

10 An welchem Datum wird der Welttag des 
Buches begangen?
A 23. April B 2. Juni
C 15. August D 26. November

11 Wie werden Schriften aus der Frühzeit des 
Buchdrucks genannt?
A Faksimiles B Inkunabeln
C Printen D Makulaturen

12 Wie heißt das Klebebindeverfahren von 
Taschenbüchern mit Kaltleim?
A Reclamen B Cornelsen
C Lumbecken D Osiandern

13 Wer kommt in keinem von William Shakes-
peares Werken vor?
A Richard III. B Julius Caesar
C Henry VI. D Maria Stuart

14 Welche Buchreihe beginnt und endet mit 
demselben Satz?
A  „Danziger Trilogie“ 
B „Lederstrumpf“
C „Per Anhalter durch die Galaxis“ 
D „Der Dunkle Turm“

15 Wer erhielt 2005 als Erster den Deutschen 
Buchpreis?
A Arno Geiger B Robert Menasse
C Terézia Mora D Julia Franck

6 Unter welchem Namen ist die Gutenberg-
Bibel auch bekannt?
A A63 B B42
C C17 D D59

750R50R1
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Dirk Kull ⦁ Büro Wangen  
07522-21553 ⦁ 0171-2140855 
www.kull-immobilien.de

Immobilie zu verkaufen / zu vermieten?!
Wir suchen für unsere Kunden diverse Wohnungen & Häuser im 
Raum Ravensburg/Wangen/Lindau & Umgebung. Rufen Sie uns an! 

IMMOBILIENMARKT

TRAUERANZEIGEN

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 33,36 €, digital 22,24 €

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

Werkstudent Grafische Produktion (m/w/d)

100 % Remote möglich

Interessiert?  
Finde jetzt heraus,  
ob wir zusammen passen:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Totale Erschöpfung  
bei Müttern.

Auf Ihre Spende kommt es an!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com
Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von Februar bis April 2025

Arbeitseinsatz mindestens 2 Wochen am Stück

200 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 4 Wochen

am Stück

Neues Jahr - neues Glück!
Wir suchen genau Dich!
Zimmerer m/w/d, Dachdecker m/w/d oder
holzbegeisterter Quereinsteiger m/w/d

2025 - wieder ein Jahr mit spannenden Projekten!

Starte mit uns durch und komme in das Team Pfender.
Einfach und unkompliziert.
Wir freuen uns auf Dich!

Telefon 0751 5604063
www.holzbau-pfender.de

#Platzwechsel

#TeamPfender

#nurHolz

#AzubiGesucht

#Holzbegeisterung

#Durchstarten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Fördermittelberatung: Sparen Sie Zeit und Geld
Energieeffizienz: Weniger Kosten, mehr Wohnkomfort
Regionaler Service: Persönliche Beratung vor Ort

Starten Sie jetzt mit bis zu 70%* Förderung

Machen Sie Ihr Zuhause zukunftssicher

Energieberatung für 
Wohngebäude und Gewerbe
Alexander Henzler
0751 / 999 919 - 0
info@kirchner-energie.de* maximale Förderung: neue Heizung bis 70%; Gebäudehülle bis 20%

BAUMESSE
31. Jan. – 2. Feb.
Oberschwabenhalle
Ravensburg
www.hausplus-rv.de

Energieeffizienz, Neubau, 
Umbau, Finanzierung, Wohnen
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AUS DER LANDWIRTSCHAFT


